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An die Elternvertreter der ADS Hargesheim! 

Liebe Elternvertreter der Alfred-Delp-Schule in Hargesheim, 

ich möchte Sie herzlich begrüßen. Für Ihr Engagement in den einzelnen Klassen bedanke ich 
mich bei Ihnen. Einige von Ihnen sind hier schon „Profis“, andere vielleicht ganz neu oder bisher 
in einer kleineren Einrichtung aktiv.  

Die Schule Ihrer Kinder bringt die ein oder andere Besonderheit mit. Gerne möchte ich Ihnen 
hier Informationen und ggf. Unterstützung für Ihr Ehrenamt mit auf den Weg geben. 

 

Die Aufgaben der Eltern in Schulen in Trägerschaft des Bistums Trier sind an die staatlichen 
Schulen angeglichen. Ich empfehle, die Mitwirkungsordnung einmal zu lesen. Diese finden Sie 
auf der Homepage des Bistums Trier.  

https://www.bistum-trier.de/export/sites/portal/schule-und-
religionsunterricht/.galleries/dokumente/Zusammenwirkungsordnung_Rheinland-Pfalz.pdf 

Des Weiteren kann hier auch das Rahmenleitbild für kirchliche Schulen im Bistum 
nachgelesen werden. 

https://www.bistum-trier.de/export/sites/portal/schule-und-
religionsunterricht/.galleries/dokumente/Rahmenleitbild-Kirchliche-Schulen.pdf   

 

Die Zusammenarbeit zwischen Eltern und Schule ist ein wichtiger Bestandteil aller Schulen. In 
der Schule unserer Kinder wird diese auch eingefordert und gepflegt. Es herrscht stets ein 
offener Umgang miteinander. Sie als gewählte Elternvertreter sind Bindeglied zwischen Eltern 
und Schule. Die genauen Aufgaben, Pflichten und Möglichkeiten von Klassenelternsprechern 
bzw. Schulelternbeiratsmitglieder sind sehr umfangreich.  

Grundsätzlich kann ich Ihnen folgende Empfehlungen an die Hand geben: 

 Wichtig ist, dass immer die betreffenden Personen miteinander ins Gespräch kommen.  

 Sprechen Sie nicht übereinander, sondern miteinander. 

 Nehmen Sie Anregungen und Kritik der Eltern immer ernst.  

 Arbeiten Sie stets auf Augenhöhe mit allen Beteiligten.  
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 Wägen Sie ab, ob es sich um eine Aufgabe handelt, die Ihre Pflichten als 
Klassenelternsprecher betrifft oder ob es vielleicht sinnvoller ist, wenn die betreffenden Eltern 
den direkten Kontakt zu der Lehrerin/dem Lehrer aufnehmen.  

 Hören Sie mehrere Meinungen.  

 Ein E-Mail-Verteiler hat sich in den letzten Jahren als eine gute Basis für ein konstruktives und 
wertschätzendes Kommunikationsmittel bewährt. Eine E-Mail-Adresse haben alle Eltern. Wir 
stellen fest, dass die Kommunikation über Whats-App Vor- aber auch Nachteile bietet. Eine Mail 
erreicht jeden genauso schnell.  Ganz wichtig hierbei: Die Lehrerinnen und Lehrer dürfen in 
Whats-App Gruppen nicht teilnehmen. Bitte beachten Sie hier die gesetzlichen Vorgaben. Sollte 
sich Ihre Klassengemeinschaft dennoch für diesen Kommunikationsweg entscheiden, gehen Sie 
kritisch mit Whats-App-Gruppen um. Erfahrungen zeigen, dass es zwar eine schnelle, aber keine 
gute Plattform für eine Kommunikation ist. Greifen Sie unter Umständen ein und deeskalieren 
Sie mögliche schlechte Chat-Verläufe.  Viele Eltern fühlen sich unwohl in diesen Gruppen, 
befürchten aber Nachteile bei Nichtteilnahme.  

 Immer eine gute Lösung für Alle suchen. Dies kann im Zweifel bedeuten, dass man gegen 
seine eigenen Ansichten entscheidet.  

 Stellen Sie der Schulleitung, der Klassenlehrerin oder dem SEB alle Fragen, die Sie selbst nicht 
sicher beantworten können.  

 Lassen Sie sich die Anliegen in schriftlicher Form geben. Über die schulischen Neuigkeiten 
berichtet die Schule regelmäßig über UNTIS. Bitte geben Sie in Ihren Klassen den Hinweis an die 
Eltern, dass es wichtig ist, dort angemeldet zu sein. Es ist der Infokanal zur Schule, von der 
Schule, zwischen Eltern und Lehrern usw. UNTIS funktioniert schnell, kann alle oder einzelne 
Personen erreichen. Der Datenschutz ist sichergestellt. Der Stundenplan Ihrer Kinder ist 
ebenfalls hinterlegt und einzusehen. Weitere Infos hierzu stehen auf der Homepage.  

 

Der SEB besteht aus der maximalen Anzahl an Mitgliedern, welche in Rheinland-Pfalz möglich 
sind. Er trifft sich circa 6x im Jahr. Jährlich organisieren wir einen Elternabend. Wir unterstützen 
die Schule bei verschiedenen Aktionen, (z.B. am Elternsprechtag, Run for Help, Schulbuchbasar, 
Tag der offenen Tür usw.). 

 

Hier noch der Hinweis: Die Protokolle der SEB-Sitzungen dürfen aus datenschutzrechtlichen 
Gründen nicht offiziell verteilt oder ausgehängt werden. Als gewählter Elternvertreter haben Sie 
die Möglichkeit sich für einen E-Mail-Verteiler anzumelden. Sie erhalten dann per Mail wichtige 
Informationen des SEB, welche dann auch in die Klassen hineingetragen werden können.  
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Der Initiativ und Förderkreis ist ebenfalls ein wichtiger Bestandteil der ADS und der Eltern. 
Dieser ist Bestandteil der Gründung der ADS.  Auch hier können Sie sich gerne einbringen. Sind 
Sie bereits Mitglied? Wenn nicht: kein Problem. Hier der Link zum Anmeldeformular: 

Förderverein & Ehemalige | Alfred-Delp-Schule 

 

Sprechen Sie uns an! Wir helfen Ihnen gerne weiter. Geben Sie uns Feedback! Nur so können wir 
unsere Arbeit einschätzen und uns ggf. verbessern.  

 

Wir sind erreichbar über die Homepage. (seb-ads@gmx.de)  

 

Sandra Trapp Schulelternsprecherin  

ADS Hargesheim 

https://www.alfred-delp-schule.de/schulgemeinschaft/foerderverein-ehemalige/
mailto:seb-ads@gmx.de

